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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 435 S
(zu Drs. 18/380 S und 18/417 S)

14. 11. 13

Druck: Hans Krohn · Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE

Haushaltsgesetze  und  Haushaltspläne  der  Freien  Hansestadt  Bremen  (Stadtge-
meinde) für die Jahre 2014 und 2015

Kostenlose Verhütungsmittel

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 41 Jugend und Soziales

Produktbereich: 41.90 Sonstiges Jugend und Soziales

Produktgruppe: 41.90.03 Senatorische Angelegenheiten – Soziales

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2014
um 100 T‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2015
um 100 T‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 34 Jugend und Soziales

Kapitel: 3401 Allgemeine Bewilligung für Soziales

Titel: 68110-7 Kostenlose Verhütungsmittel für Geringver-
dienerinnen

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2014 von 100 000 ‡ eingestellt.

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2015 von 100 000 ‡ eingestellt.

Erläuterung

Die eingestellten Mittel erlauben die Finanzierung eines Modellprojekts in Anleh-
nung an das Berliner Modell.

Im Rahmen der Absenkung der Zinskosten in Produktplan 93 führen diese Änderun-
gen nicht zu einer Erhöhung der Neuverschuldung.

Klaus-Rainer Rupp,
Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE


